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Der geplante § 217 StGB –
ein medizinethischer Dammbruch in der Sterbehilfe?

Der geplante § 217 StGB will die gewerbsmäßige Förderung der Selbsttötung unter Strafe stel-
len. Die organisierte und die private Suizidbeihilfe sollen hingegen weiterhin straffrei bleiben. 
Da de facto in Deutschland der Selbstmord nicht gewerbsmäßig gefördert wird, stellt sich die 
Frage nach dem eigentlichen Zweck dieses Gesetzes: soll die Suizidbeihilfe durch die Hintertür 
hoffähig gemacht werden?
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Prof. Dr. med. Axel Bauer leitet das Fachgebiet Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin an der 
Medizinischen Fakultät Mannheim der Universität Heidelberg. Er war von 2008-2012 Mitglied 
des Deutschen Ethikrates. Unter seinen mehr als 400 Publikationen ist besonders aktuell: Todes 
Helfer. Warum der Staat mit dem neuen Paragraphen 217 StGB die Mitwirkung am Suizid fördern 
will. Manuscriptum, Waltrop 2013.
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